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„Moin,

normalerweise dient eine Haushaltsrede dazu sich über die Zukunft Gedanken zu machen. 
Ich glaube das dazu schon genug gesprochen wurde. Es dürfte auch schwerfallen noch 
etwas zu finden was nicht schon 2 oder 3 mal erwähnt wurde.

Ich möchte mich deshalb gerne mit der nahen Vergangenheit beschäftigen und zwar zum 
Thema Demokratie und habe dazu zu 2 Punkten etwas zu sagen.

Als erstes möchte ich auf das Thema Bürger eingehen, genauer zum Grünen Weg.
Da ist es nach meiner Meinung nicht sehr gut gelaufen was Kommunikation angeht. Jeder 
dürfte sich zu Wort melden und seine Meinung äußern aber ich glaube das man dieses auch 
besser gestalten kann und darum gab es unseren Ergänzungs-Antrag.
Wir hoffen das er deutlich macht wie so ein Verfahren laufen kann und er dient dazu 
Probleme zu lösen und offene Fragen zu klären und eine generelle Prüfung ob ein Vorhaben 
rechtens ist.
Man sagt umgangssprachlich das wer A sagt auch B sagen muss, aber dem ist eindeutig 
nicht so.
Das Ergebnis ist immer offen und hängt von den Erkentnissen des Verfahrens ab.

Das zweite was ich ansprechen möchte sehe ich dagegen sehr positiv und es ist ein Zeichen 
das Demokratie funktioniert.
Durch Auflösen der Mehrheitsgruppe (ich hätte mir aber immer noch einen anderen Weg 
gewünscht) gibt es nicht mehr die doch oft festgefahrenen 2 Seiten, was natürlich auch 
Demokratie ist, sondern ich finde die Themen der einzelnen Vorlagen rücken jetzt mehr in 
den Mittelpunkt.
Ich finde das der letzte WiFiDi-Ausschuss ein Musterbeispiel für Demokratie war.
Zu fast jedem einzelnen Punkt der Tagesordnung gab es andere Mehrheiten so das deutlich 
wurde wie sich die einzelnen Fraktionen unterscheiden und trotzdem, oder gerade deshalb, 
einen guten Weg für unsere Gemeinde finden.

Und jetzt doch noch mal zur Zukunft:
Ich bin optimistisch das wir aus Fehlen lernen und bewährtes beibehalten um in der 
kommenden Zeit gemeinsam Rastede auf dem richtigen Weg bringen.

Dem Haushalt stimmen wir, da keine Steuererhöhung drin ist, gerne zu.

Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch.“

Es zählt das gesprochene Wort.
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